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KANZLEI

DES STAATSPRÄSIDENTEN

Z.D 6079/40.

Prag, am 27.November 1940.

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat,

mit Beziehung auf unser telephonisches

Gespräch vom 25.d.M.,betreffend die Vereinba-

rung des Herrn Staatsnräsidenten mit dem

1/beomrt:

ON



5

14. Juni 194o.

Wehrpass von -Gruppenführer Frank.

Dort. Randschreiben vom 7.6.194o - ohne Zeichen.

Anl.: 1 Wehrpass und 1 Schreiben.

 V. 140

Anas

E.-Bataillon der -VT-Standarte "Germania",

H a m b u r g - Langenhorn.

nalo

-Gruppenführer Prank hat von dem Inhalt des ange-

führten Schreibens Kenntnis genommen und bittet, das

wieder angeschlossene Schreiben des Adjutanten vom

4.6.194o - Zeichen St.S. 368/4o dem Bataillonskomman-

deur zur endgürtigen Entscheidung vorzulegen. Grup-

penführer Frank lässt darauf hinweisen, dass er von

Montag, den 2o.5.194o, bis Montag, den 27.5.194o ein-

schliesslich, der dort. Einheit angehört habe. Gruppen-

führer Frank winscht lediglich die Eintragung dieser

Zeitspanne nebst der Angabe des Truppenteils in den

Wehrpass. Ich bitte um die entsprechende weitere Ver-

anlassung.

Heil Hitler!

i-Sturmbannführer.

2.

Wv.am 25.6.194o bei dem Unterzeichner.
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Der Beauftragte des Rei

für das Protektorat B

Herrn Staatssekreti

4-Gruppenführer Kay

Prag

Büro des

Palais CzerniBöhm

beim R

Eing.: 22

T

21.N

Prag, den.

Beethovenftraße 38, Fernruf
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44-Gruf.

Liebe Marianne!

26: XI. 1940

Über Deine Zeiler

darf Dir mitteile

veranlasst habe,

werde. Sollte ich

heit einen weiter

Dir gerne zur Ver

ünschen und

Heil

Hitl

e

Dein

Marianne Adler,

Trencin-T

350, Slowakei.

2.

Z.d.A.
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Stv.

ALDIREKTOR

BRÄUHAUSES IN PILSEN

er 1940.

rn Oberregierungsrat

Dr. G ie s s

Sehr geehrter Her
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DEUTSCHE THEATER PRAG

DEUTSCHES OPERNHAUS

STÄNDETHEATER (SCHAUSPIELHAUS)

Prag, 16.

KAMMERSPIELE

DER GENERALINTENDANT

Herrn

Staatssekretär K.H. F r a n k ,

Prag

IV.

Czernin-Palais.

Sehr verehrter Herr Staatssekretär!

Gestatten

ersten beiden Prograr

zeit mit der Bitte ur

reichen.

Mit verehr

Ihr

ergebe

thasd

2 Anlagen.
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Düco des Staars■ekretärs

beun Reichspeotektor

in Böhmen und Mähren.

Eing.: 12. OKT. 1940
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2. November 194o.

4-Gruf.

St.S. 582/40.

2. XI. 1940

1.An Herrn

Staatssekretär K e p p l e r,

Präsident der Reichsstelle für Bodenforschung,

Berlin N4,

Invalidenstr.44.

Sehr geehrter Parteigenosse Keppler!

Für die Liebenswürdigkeit, mir für Herrn Dr.Körner

Herrn Dr. Martini als Ersatz zur Verfügung zu stellen,

danke ich Ihnen herzlich. Wie Herr Dr. Brockamp mit-

teilte, beabßiöiäegt er, in Kürze Prag aufzusuchen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie es ermöglichen

könnten, ebenfalls nach Prag zu kommen, da ich mich

gerne mit Ihnen über die Intensivierung der Bodenfor-

schungsarbeiten in Protektorat besprechen möchte.

HeilHitler!

2. K.H. mit 1 Anlag

Herrn Schneider

zugeleitet.

Von der Anlage ist

Vorgang zu nehmen.

uT mRy tRUTIO SRT

gegeben werden.

3. Alsdann z.d.A.


